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Wirtſchaftsabkommen mit ausländiſchen Staaten
bei dringendem wirtſchaftlichen Bedürfnis vor

leſe Renoſte Uachrichten Handelsbtatt fär Rkitteldentſchland
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läufig höchſtens jedoch für drei Monate abzu
ſchließen

Jm Verfaſſungsausſchuß des bayriſchen Land
wurde das Ermächtigungsgeſetz Geſetz

Vereinfachung der Staats

Deutſche
Grenz

dem

aus

Jn dieſen Tagen veranſtaltet die
Burſchenſchaft in Flensburg und Kiel eine

woche an der Mitglieder aus
ganzen Reiche aus der Tſchechoſlowakei und
Oeſterreich teilnehmen Die Flensburger Ver
anſtaltungen werden in Kiel fortgeſetzt Ver
treten ſind faſt alle deutſchen Hochſchulen und
Univerſitäten

Aus Wiesbaden wird gemeldet Die engliſche
Beſatzungszone hat Truppenverſtärkungen erhalten
Es handelt ſich um 410 neu eingetroffene Mann
die auf Wiesbaden und Biebrich verteilt ſind
Die Beſatzungsbehörde erklärt die Neubelegungen
für vorübergehend
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Die Londoner Times melden der Eindruck
aus ländiſcher Vertreter in Deutſchland wäre daß
das Reich entwaffnet ſei Die Fortſetzung der
Kontrolle ſchaffe eine Atmoſphäre dauernden Miß
trauens und ſei durch die Tatſachen ſelbſt kaum
noch genügend begründet
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Wie der Secolo aus Bozen meldet haben
die vier letzten deutſchen Privatſchulen in Süd
tirol Oberetſch freiwillig ihre Schließung für
den 30 September angezeigt

Jn Norwegen wurde durch die Rechte gegen
die Linke die Wohnungszwangswirtſchaft aufge
hoben ſoweit es ſich um Wohnungen von mehr
als zwei Zimmern und Küche handelt
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Den Londoner Blättern zufolge macht ſich in
England der Kohlenmangel infolge des Berg
arbeiterſtreiks jetzt ſo empfindlich fühlbar daß die
Regierung am Mittwoch das Unterhaus um Be
willigung beſonderer Kredite zum Ankauf um
fangreicher Kohlenvorräte im Ausland erſuchen
wird um die lebenswichtigen Dienſtzweige des
Landes deren Störung im öffentlichen Jntereſſe
nicht geſtattet werden darf aufrecht zu erhalten

m

Die Londoner Evening Times melden daß
Chamberlain dem ſpaniſchen König gegenüber
Spaniens Anſpruch auf einen ſtändigen Ratsſitz
im Völkerbund anerkannt habe Tuch die halb
offizielle Morningpoſt verſichert daß die Be
ſprechung zwiſchen König Alfons und Chamber
lain eine Klärung der ſchwebenden Völkerbund
fragen und auch die Mittelmeerfragen gebracht hat
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wetter ein Erdrutſch und es
Abgrund von etwa 25 Meter
der gleichen Stelle brach ein Waſſ
und auch die elektriſche Leitung wurde
ſo daß die daran angeſchloſſenen Orte Kalkberge
und Woltersdorf ohne Waſſer und Strom waren

Booisunglücke auf den Berliner Seen
Wie Berlin drahtet kenterte auf den Seen bei
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de eund Telegraphenmaſten umgeknickt wodurch der
obere Teil von Krummhübel von 12 Uhr nachts

jedoch iſt unterhalb der Toalfyerre der Druck der
Waſſermaſſen ſo ſtark geweſen daß das Fluß
bett der Lemnitz vier bis ſechs Meter
tiefer geriſſen wurde

Jn Querſeiffen haben ſich die Gebirgsbäche
einen vollſtändig neuen Waſerlauf geſucht

und Arnsdorf
iſt ein Eiſenbahnübergang wvegge
riſſen an dem zurzeit gebaut

ſind die Grenzwaſſer
r

Brückenberg ein neues Flußbett ge
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Geſtern ſpätabends wurden aus
ſchwere Erdrutſche gemeldet die zum Teil
die Geleiſe der Hauptbahnlinien verſchütteten
Der Verkehr Bukareſt Paris iſt unterbrochen
Einige Wohnhäuſer ſind ebenfalls verſchüttet
worden Der Bauern bemächtigte ſich eine Panik
Jn allen Teilen des Landes werden Bitt

Berlin infolge der plötzlich einſetzenden Gewitter

plan

Wie aus London verlautet iſt der Plan für
die Sanierung der franzöſiſchen Finanzen bereits
fertig ausgegarbeitet Der Plan ſieht unbegrenze
Unterſtützung durch Londoner und Reuyvorker
Großbanken vor Er ſoll von dem Gouverneur
der Bank von England Montagu Rorman aus
gehen und durch enge Zuſammenarbeit mit Direk
tor Strong von der American Federal Reſerve
Bank und Dr Schacht dem Präſidenten der Deut
ſchen Reichsbank gedeckt ſein Die Verwirklichung
ſoll nun noch von der Erfüllung zweier Bedin
gungen abhängig ſein nämlich daß Caillaux im
ſtande ſein wird ſein Programm vollſtändig durch
ne und andererſeits von der Zuſtimmung
zu einer

Revißon der Daweszahlungen

Die Rotwendigkeit einer ſolchen Reviſion ſoll von
Norman der in dieſer Frage im ſteten
mit dem Reparationskommiſſar Gilbert in Ber

Winter damit iſt die
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Der amerikaniſche Kongreß hat ſich bis zum
Eigentumseegelung

gottesdienſte veranſtaltet

Frankenſanierung und Dawes
beſtätigen und die Pläne werden
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amtlichen St trennen kann und daß ſein

mit Perſönlichkeiten der Se
mit ſich bringen wird Schatzſekretär ſetzt
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dem auch die Stadt Hannover die flehentlichen
Bitten des Herrn Katz um einen an dert
ſtädtiſchen Futterkrippe

e z z 7 und bleibt eben unter gen
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Zitronen geſchmückt

Don Fernando

worden n Tee wir für
vorwärts

vorwärts edler Cid
Heil dem neuen Helden vor Ruhm ſich
ſämtliche Helden Spaniens t im Grabe
herumdrehen und die fortſchrittlichen oder fox

Großberliner alle Not der Zeit ver
Hoch die Errungenſchaften dera

Das feeie Amerika

W 150 Jahrestag
Am A Juli hat Amerika mit beſonderem Glanz

den zum 150 Male wiederkehrenden Unabhängig
keitstag gefeiert Dem Stolz der die Amerikaner
angeſichts der Entwicklugg ihres Landes von der
engliſchen Kolonie zum reichſten und mächtigſten
Staate der Welt erfüllt gab u a der ameri
kaniſche Botſchafter in Berlin bei der
Feier der dortigen amerikaniſchen Kolonie Aus
druck

Er gab dem Dank Ausdruck den Amerika dem
Deutſchtum ſchulde das ihm nicht nur die beſten
Führer im Freiheitskampf und beim Aufbau des
jungen Staates ſondern durch ſeine großen Geiſtes
helden wie Goethe und Kant auch die Jdeale ge
geben habe auf denen d amerikaniſche Staat
aufgebaut ſei

Beſonders intereſſant aus den weiteren Er
klärungen des Botſchafters ſind folgende Stellen

Gerade für die vergangenen letzten Jahre iſt im
Hinblick auf die politiſche Entwicklung der Welt
und beſonders Europas nichts bezeichnender als

die allgemeine Mißachtung ja ſogar Ver
achtung der Volksparlamente

Und wenn die Völker ſo vieler europäiſcher Länder
noch der politiſchen Diktatur gerufen oder zu
mindeſt ſich einer ſolchen willig unterworfen
haben ſo geſchah dies nicht zum Zeichen vafür

daß ſie ſich damit der Rolle der Träger der Re
gierungsgewalt begeben wollten ſondern weil ſie
glauben oder wenigſtens hoffen daß dieſe neue
politiſche Diktatur ſich als ein treuerer Vertreter
und Ausdruck des Volkswillens erweiſen würde
als die Parlamentarier mit ihren unzähligen
Parteien und ihren Parteiintrigen

Am Schluß ſeiner Rede ſprach

jeden geſctz

da es
feſt davon überzeugt iſt daß die Aufhebung des

Eigentu ſteis mit allgemeiner Ver
armung endet

ſie auf geiſtigem und moraliſchem Gebiete zur
höchſten Vervollkommnung führen Richt die
Regierungen ſondern die Einzelnen ſind die
Schöpfer menſchlichen Fortſchrittes geweſen

Jn Belfaſt wurden zwei Anſchläge
auf den dortigen Militärkommandanten verübt
der leicht verletzt wurde

Ereig
mit

y x Tanz von
Weltrekord aufgeſtellt

e
tioniſtiſche Holzeinfuhr aus Polen wandten und
von der Reichsbahn verlangten daß ſie endlich

bei der Tarifgebaru
Miniſter Steiger betonte das Beſtreben

der Verwaltung das ſtaatliche Vermögen ſoweit
es in den Forſten inveſtiert iſt zu erhalten und
auch die Intereſſen der Waldarbeiter zu wahren
Uebertriebene Forderungen der Polen in den

Handelsvertragsver handlungen würden abge
lehnt werden ſelbſt auf die Gefahr daß eine Ver
ſtändigung nicht zuſtande käme

Die Beratung des Etats der Geſtütsver
waltung gab dem Deutſchnationalen v Plehwe
Veranlaſſung Klage darüber zu führen daß im
deutſch däniſchen Handelsvertrage der völlig unzu
reichende Zollſatz von 140 M für Pferde feſtgeſetzt
ſei wodurch die einheimiſche Pferdezucht ſchwer
geſchädigt werde Vom Zentrum forderte der
Abg Jakoby Raffauf daß das Miniſterium zweck
mäßige Methoden für die Pferdezucht vorſchlage

Eine ausführlichere Debatte entwickelte ſich
beim Haushalt der Land wirtſchaftlichen Verwal
tung Es ſprachen hierzu mehrere Redner des
Zentrums der Deutſchnationalen und der Kom
muniſten Zentrum und Deutſchnationale ſtellten
die Forderung nach

Wiederherſtellung der Rentabilität der Land
wirtſchaft

auf die beſonders durch genügenden Zollſſchutz ge
ſichert werden könne Sie vertraten die Auffaſ
ſung daß nur über eine geſunde Landwirtſchaft
der Weg zur Wiedergeſundung der geſamten deut
ſchen Volkswirtſchaft gehe und daß das Ziel ſein
müſſe zu erreichen daß die deutſche Landwirt
ſchaft in der Lage iſt nötigenfalls beſonders auch
im Kriege die Ernährung des deutſchen Volkes
allein von ſich aus ſicherzuſtellen

Miniſter Dr Steiger ging auf verſchie
dene Wünſche der Redner ein und erklärte ins
beſondere daß eine ergiebige Aktion zugunſten der
oſtpreußiſchen Landwirtſchaft bevorſtehe

Der Miniſter betonte daß die deutſche Land
wirtſchaft in dieſem Jahre ungefähr eine Mil

Linksſchwenkung des Zentrums

Dr Wirths Rückkehr in die

Zentrumspartei unter Vorſitz
ſitzenden Reichskanzler Dr Marx zuſammen
Nach einleitenden Worten des Vorſitzenden hielt
Stegerwald ein faſt einſtündiges Referat über die
politiſchen Tagesfragen

Das Zentrum werde weiter dafür eintreten
daß die Auseinanderſetzung mit den Fürſten
häuſern auf reichsgeſetzlichem Wege geregelt
wird Bei den Zöllen gelte es einen gerechten
Ausgleich zwiſchen den bisherigen niedrigen und
den autonomen Sätzen zu finden Die pro
duktionsfördernde Erwerbsloſenfürſorge
müßte man mehr als bisher in den Vordergrund
ſtellen Hierfür kämen namentlich drei Gebiete
in Betracht Landwirtſchaft Eiſeninduſtrie und
Baugewerbe Das Zentrum ſei bereit mit allen
Parteien Politik zu treiben die die Staatsnot
wendigkeit anerkennen und in dieſem Sinne auch
handeln

Eine Miülliarde fällige Kreditſchulden
der Landwirtſchaft

Beim Haushalt der Bergverwal
tung wurde der Hoffnung Ausdruck gegeben daß
der noch immer anhaltende Streik England viel
leicht zur Einſicht bringen werde daß für die
Kohlenwirtſchaft internationale Vereinbarungen
notwendig ſind Aber auch die Lage des deutſchen
Bergbaus ſei ſo daß ſchwere wirtſchaftliche Er
ſchütterungen ſich in Zukunft ereignen könnten

Weiter wurde noch zum Etat der Handels und
Gewerbeverwaltung von dem deutſchnationalen
Abg Jäger und von dem Wirtſchaftsparteiler
Perſchke die Staatsregierung aufgefordert

den Handel und Gewerbetreibenden beſondere
Aufmerkſamkeit

als einem wertvollen Beſtandteil des deutſchen
Bürgertums zu widmen und vor allem auch die
Konſumgenoſſenſchaften nicht zu bevorzugen Wohl
aber mäßte den Handeltreibenden in kleineren
Städten die auf die Landbevölkerung angewie
ſen ſind Gelegenheit gegeben werden auch am
Sonntag einige Stunden zu verkaufen

Die Fleiſcher gegen höhere Fölle
Auf dem diesjährigen Deutſchen Fleiſcherver

bandstag in Heidelberg zu dem etwa 1500 Flei
ſcher aus allen Teilen des Reiches erſchienen wa
ren ſprach ſich der Verbandsſyndikus Gieſen Ber
lin gegen eine weitere Erhöhung der Zölle aus

deſtens noch ein Jahr in Geltung bleiben müßten
Jn einer angenommenen Entſchließung nahm der
Verbandstag Stellung gegen die Pläne der Reichs
wehr und der Schutzpolizei eigene Fleiſchereien
zu errichten Aus dem Geſchäftsbericht iſt zu er
wähnen daß dem Deutſchen Fleiſcherverband ge
genwärtig 40 000 Mitglieder angehören Als

nächſter Tagungsort wurde Hamburg gewählt

Die Große Koalition ſei zurzeit wohl
das Richtige

Die Haltung der Sozialdemokratie in der letzten

am g der Reichoparteiausſchuß der deutſchen man hätte nun die Aufgabe wieder Ordnung zu
ſchaffen

Jn der politiſchen Ausſprache ſprach u a
Reichskanzler a D Wirth Er legte ein
Bekenntnis zum Programm der Partei ab und
betonte daß zwiſchen der Fraktion und ihm keine
grundſätzlichen Differenzen beſtünden Es ſei be
ſtimmt zu erwarten daß in nächſter Zeit einige
jetzt noch offene Fragen geregelt würden Dann
ſtehe ſeiner Rückkehr zur Fraktion nichts mehr im
Wege Jn innerpolitiſcher Beziehung ſei eine Be
ſeitigung der ſchematiſchen Liſtenwahl anzuſtreben
Denn durch die Liſtenwahl kämen zu wenig
führende Männer in die Parlamente

Reichsarbeitsminiſter Brauns ſtimmte den
Ausführungen Dr Wirths zu

Die Tagung dauerte bis in die Abendſtunden
an Die Haltung der Reichstagsfraktion wurde
in den erörterten Fragen einmütig gebilligt Das
Hauptergebnis war daß Reichskanzler a D Wirth
ſeine Bereitwilligkeit erklärte der Reichstags

J

und verlangte daß die ermäßigten Zollſätze min

wieder beizutreten und thr ſeine volle
n nd inniger zur Verfügung zu

Wir hatten ſchon in unſerm letzten Leit
artikel an Hand von Zahlen darauf hingewieſen

fall der Zentrumspartei
und wie der Führer des ZJentrums Reichskanzler
Dr Marx aus dieſem Grunde bei der parla
mentariſchen Vorbereitung der Abſtimmung über
das Fürſtenkompromißgeſetz ganz einſeitig zu
gunſten der Sozialdemokraten gegen die Deutſch
nationalen Stellung nahm Die Ergebniſſe des
Reichsparteiausſchuſſes beſtätigen lediglich die
gleiche Linkseinſtellung wobei allerdings be
achtlich iſt daß ſelbſt der bisher rechtsſtehende
Stegerwald ſie mitmacht

Das Zentrum hat nunmehr effiziell den
Trennungsſtrich gegen rechts gezogen und der
linksradikale rote Wirth mit Triumph
wieder in die Partei ein Die Parteidiſziplin
und der Parteiegoismus haben geſiegt die Aus
ſichten für eine künftige Rechtsregierung ſind
einſtweilen verſperrt Aber wie lange noch wird
das Zentrum unter Verleugnung ihrer mit den
Grundanſchauungen der Sozialdemokratie un
vereinbaren religiöſen Baſis dieſes Spiel erfolg
reich weitertreiben können Eine Partei die
lediglich Augenblickstaktik treibt und ohne Jdeen
grundlage iſt kann auf die Dauer nicht beſtehen

Bildung einer elſäſſiſchen
KNutonomiſtenpartei

Das Journal Alſace et de Lorraine be
richtet aus Straßburg Jm Zuſammenhang mit
der Maßregelung verſchiedener Unterzeichner des
Manifeſtes des elſaß lothringiſchen Heimatbun
des hat ſich eine ausgeſprochen autonomiſtiſche
Partei gebildet nämlich der Elſäſſer Bund der
bereits mehrere hundert Mitglieder zählt Dieſe
Partei fordert die vollſtändige und unbedingte
Neutralität des Elſaß Der Vorſitz der Partei
ſoll Baron Klaus Zorn von Bulach anc boten
worden ſein Der Elſäſſer erklärt die Pariſer
Regierung werde zu ſpät den Wahnwitz der Sank
tionen gegen die Unterzeichner des Manifeſtes
des Heimatbundes erkennen der den franzöſiſchen
Gedanken im Elſaß das Grab graben werde

Aus Straßburg verlautet Die Gewaltmaß
nahmen gegen den für das Recht der deutſchen
Sprache eintretenden Elſäſſiſchen Heimatbund
nehmen immer größeren Umfang an 38 An
geſchuldigten iſt bereits die Anklageſchrift zu
geſtellt die auf Begünſtigung des Hochverrats
lautet Jn Mülhauſen fanden auch im Gewerk
ſchaftshaus Polizeidurchſuchungen ſtatt die zur
Beſchlagahme des geſamten Archivs führten

i nzöſiſche Mili ſind inGtree e Die beiden Flug
ein Sergeant und ein Leutnant wur

e der er San
beſchloß der Regierung ein am 12 Juli ablaufen
des Ultimatum zuzuſtellen das einen 80prozent
Teuerungsaufſchlag auf ſämtliche Gehälter fordert

Der franzöſſſche Gewerkſchaftsbund erklärte ſich
im Prinzip für einen Maſſenſtreik falls die geſtern
überreichten generellen 100proz Lohnforderungen
bis 12 Juli nicht angenommen worden ſind

Vom 11 bis 18 Juli ſoll eine Reichsſammel
woche zugunſten der Zeppelinſpende ſtattfinden
Ein entſprechender Aufruf iſt von zahlreichen nam
haften politiſchen Perſönlichkeiten wie dem Reichs
verkehrs und dem Reichspoſtminiſter dem Reichs
tagspräſidenten und Vertretern zahlreicher Ver
bände erlaſſen worden

äuglingeMai zendedas Nährmehl Xranke

Die Brüder Mächael

z

zu ſetzen Sie behaupten daß beſonders Jhr
Stiefbruder Klaus mit fanatiſcher Leidenſchaft
lichkeit an dem Gute des Vaters hing Stimmt
alles ſo

Ja Kaum hörbar kam es heraus
Erzählen Sie uns einmal genauer die

d ründe die die Feindſchaft zwiſchen Jhnen und
den Angeklagten ſchuf

Der Kommerzienrat ſchwieg Da ſtand
Werner auf

Wollen Sie uns hören Herr Richter
Ja Der Oberlandesgerichtsrat lehnte ſich

rück Sie uns von der Feindſchaftzu
die die Brüder Michael trennte

Und Werner ſprach

Vem Kampf um die Heimat
Was Werner erzählte

L

Unſer Leben währet ſiebzig Jahre Und
wenn es köſtlich geweſen iſt ſo iſt es Mühe und
Arbeit geweſen Wenn r D 7 we
Menſchen zutraf dann au or

der vor rund vie nzig Stunden in Gegen
wart ſeiner Söhne das Zeitliche geſegnet hatte

Der dritte der Brüder wiederum auch nur ein
Jahr an Alter gegen den Poſtinſpektor zurück
ſtand am Fenſter und ſah auf den verſchneiten
Wald Verſchloſſen und herb war ſein Antlitz
Manchmal ſchien er wie ein Träumer der halb
nachtwandelnb durchs Leben geht dann wiederum
hatte man das Gefühl als ob Heimlichkeit und
Tücke in ſeinen Zügen ſich verſteckte Er lebte
mit ſeiner Frau und ſeinen beiden Töchtern iſo
liert von den Brüdern einſam auf ſeinem Gut
in der Nähe von Rauta

Das waren die Söhne aus der erſten Ehe des
Doktor Michael Mit fünfundvierzig Jahren
vermählte er ſich zum zweiten Male mit einem
zarten ſtillen Mädchen Dem Liebesbunde ent
ſproſſen zwei Knaben Zwillinge nach deren Ge
burt die junge Frau ſtarb

Doktor Michael trug ſchwer am Tode ſeines
jungen Weibes Er wurde ein ſcheuer Sonder
ling der nur noch ſeinen beiden Knaben lebte
die wiederum alle Liebe ihrer jungen Seelen auf
den Vater übertrugen Sie hatten nie Mutter
liebe erfahren die beiden ſchlanken jetzt dreiund
zwanzig Jahre alten Menſchen die auf dem
terraſſenförmigen Anbau am Hauſe ſtanden und
ſchweigend auf die weiße Landſchaft ſahen
Werner Michael Student der Jurispru und
ſein Bruder Klaus Michael der ſeines Vaters
umſangreiches Gut bewirtſchaftete Klaus war
mit Leib und Seele Landwirt

Werner der I von den beiden ſah
den ſorgenvollen Blick den Klaus auf die in
tiefen Schnee gebettete Berglandſchaft warf
Was ſinnſt du Klaus fragte er den Bruder

Klaus wirdMredte auf Wa werden
Was ſoll werden Du bewirtſchafteſt das

i

Gut weiter Vater hat es dach im Teſjament
le beſtimmt

Jch weiß es Werner und doch liegt der Ge
danke wie ein Alp auf mir daß ich das Stück
Erde das ich ſo liebe einmal verlaſſen muß

Erſchrocken ſah Werner den Bruder an Wer
könnte dich von der Heimat verjagen

Klaus ſchwieg eine kurze Weile dann hob er
den Kopf Unſere Brüder aus Vaters erſter
Ehe Werner

Werner wehrte ab Nein Klaus Daß
ſie uns nicht lieben das weiß ich Aber Vaters
Beſtimmung im Teſtament werden ſie gewiß
reſpektieren

Es iſt keine Beſtimmung Werner Lediglich
die Bitte ſpricht er aus Wenn nun die Brüder
auf Auszahlung dringen Daß ich nicht zehn
tauſend Mark aufnehmen kann das weißt du
geſchweige denn hunderttauſend Mark die min
deſtens erforderlich wären Die Geldknappheit

ſich auf und legte den Arm
herzlich auf des Bruders Schulter Komm zu
den Brüdern Wenn es wirklich not tut dann
werden wir um die Heimat kämpfen

Arm in Arm traten ſie ins Haus

Als ſie in dem großen Herrenzimmer bei den
Stiefbrüdern ſaßen kam nur mühſam ein Geſpräch
zuſtande Den drei Brüdern lag nur eine Frage
auf den Lippen die ſie nicht auszuſprechen wagten
Nach des Vaters Teſtament wollten ſie
Aber die ehrlich Trauer die auf den Geſichtern
der jüngſten Brüder lag hielt ſie davon ab Vor
läufig wenigſtens

Bis Juſtizrat Ballermann kam
Der joviale weißbärtige Herr wurde von

Klaus und Werner als ein treuer Freund des
Hauſes äußerſt herzlich empfangen Klaus nahm
ihm den Mantel ab und eilte eine Flaſche alten
Burgunders für den Juſtizrat zu holen
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